
Willkommen!
Willkommen in der Pfarrlichen Öffentlichkeitsar- 
beit! Und schön, wenn Sie weiterhin in der Pfarr-
lichen Öffentlichkeitsarbeit tätig sind. In dieser 
Verkündschafter/in lesen Sie Grundsatzfragen der 
Pfarrlichen Öffentlichkeitsarbeit und Aktuelles über 
die Pfarrhomepages unserer Diözese.

Juni 2017

Verkündschafterin
 Zeitschrift für pfarrliche Öffentlichkeitsarbeit

Verkündschafterin
 Zeitschrift für pfarrliche Öffentlichkeitsarbeit

Pfarrliche Öffentlichkeitsarbeit
Seite 4

Fachausschuss-Einführungen
Seite 8

Pfarrhomepages - wer nutzt sie?
Seiten 2-3

Edith Krottenthaler betreut 
die Homepage der Pfarre 
Linz St. Quirinus und tut das 
mit Freude.
Seite 2
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LIEBER VERKÜNDSCHAFTER!
Schön, dass Sie in der Pfarrliche Öffentlichkeitsarbeit wirken! Als Pfarrlicher Öffent- 

lichkeitsarbeiter, als Pfarrliche Öffentlichkeitsarbeiterin stehen Sie mitten in der Ver-

kündigung, erzählen eine Botschaft und erkundschaften im Gespräch mit den Men-

schen, was diese bewegt. Diese drei Begriffe ergeben zusammen “Verkündschafter/in”. 

Sie informieren, schaffen Transparenz, bringen Menschen ins Gespräch und er-

zählen mit journalistischen Methoden von der freimachenden und friedenbringenden 

Botschaft des Evangeliums Jesu Christi.

Ich freue mich darauf, Sie bei den Fachausschuss-Einführungen im Herbst 2017 ken-

nenzulernen! Zuerst aber wünsche ich Ihnen einen schönen Sommer mit bewegenden 

Eindrücken und erfrischenden Begegnungen!

HOMEPAGE IN ALLER MUNDE
Kirche soll sich nicht nur in der Kirche, im Pfarrhof oder sonst in einem stillen Käm-

merlein abspielen. In unserer Pfarre gibt es viele Aktivitäten, die getragen werden 

von begeisterten Personen. Im Web werden diese Informationen auch in die einzel-

nen Wohnungen getragen. Das Internet ist ein Medium, auf das man nicht verzichten 

soll. Ich freue mich, wenn ich am Kirchenplatz, im Gasthaus oder am Fußballplatz 

angesprochen werde über Ereignisse, die die Riedauer/innen aus unserer Homepage 

erfahren haben, wenn Vorträge auf Grund der Homepagewerbung besucht werden und 

wenn bei den Terminen auf unsere Homepage vertraut wird. Die Jugendlichen greifen 

auf die Berichte aus der Firmvorbereitung zu. Das aktuellste Schmankerl auf unserer 

Homepage ist das Maibaumstehlen durch die Kinder des Pfarrcaritaskindergarten mit 

ihren Eltern sowie einigen Helfern von der Freiwilligen Feuerwehr.

Mehr aus Riedau in der “Arbeitshilfe Pfarrliche Öffentlichkeitsarbeit (Siehe Seite 5)

ICH MACH‘ ES WIRKLICH GERN
Ich betreue die Homepage der Pfarre Linz-St. Quirinus (Kleinmünchen) seit einigen 

Jahren und mache es wirklich gern. Dass ich kaum Rückmeldung bekomme, hat damit 

zu tun, dass die Menschen gewöhnt sind, über eine Pfarre etwas im Internet zu finden 

- das ist für mich in Ordnung. Wichtig ist mir, dass jede Woche etwas Neues zu lesen 

ist, im Frühjahr unsere Maiandachten, eine davon (wenn Platz ist: im Verkehrsgewühl) 

in der Wienerstraße. Bei Veranstaltungen wie dem Pfarrball und bei kirchlichen Festen 

wie der Palmbuschenweihe achte ich darauf, dass bereits am nächsten Tag Fotos 

auf der Homepage zu finden sind. Fotos mache ich gerne selber, es gibt auch einen 

weiteren Veranstaltungsfotografen. Als Lehrerin hatte ich mit vielen Internet-Program-

mierungen zu tun, das Content Management System der Diözese ist gut und einfach 

zu bedienen und funktioniert sehr gut. Wenn es einmal holpert, unterstützt mich das 

Kommunikationsbüro 

THEMA

Edith Krottenthaler
Webmasterin Linz-St. Quirinus

Beate Schlager-Stemmer
Referentin für Pfarrliche
Öffentlichkeitsarbeit

Hermann Daringer
Webmaster der Pfarre Riedau

VERKÜNDSCHAFTER

VERKÜNDSCHAFTERIN
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THEMA

Themen.

Ziel für Webmaster/innen ist, die 

neuen Besucher/innen (New Visitors) 

zu wiederkehrenden Besucher/in-

nen (Returning Visitors) zu machen. 

Das geht nur mit vielschichtigen 

und zielgruppengerechten Inhalten. 

Dann kann sich eine Homepage-Be-

sucher/innenbindung entwickeln, 

vergleichbar mit der Blatt-Leser/in-

nenbindung in den Printmedien.

IN GOOGLE GEFUNDEN 
WERDEN

Viele User/innen gehen bei ihrer 

Suche gar nicht über die Pfarrhome-

page oder über die Diözesanhome-

page: Sie geben die Begriffe “Kinder-

mette” und “Wels” in Google ein. Wie 

sie die Auffindbarkeit Ihrer Inhalte 

auf Google verbessern können, 

lesen Sie auf Seite 6 dieser Verkünd-

schafter/in. Beate Schlager-Stemmer

Mag. Severin Kierlinger-Seiberl

Kommunikationsbüro

websupport@dioezese-linz.at

www.dioezese-linz.at/websupport

STEIGERUNG BEI 
WEB-ZUGRIFFSZAHLEN

Im März und April 2017 verzeichne- 

ten die Pfarrhomepages der Diözese 

Linz 1,2 Millionen Seitenaufrufe. 

“Das ist eine Steigerung von 76% 

gegenüber dem Vorjahr”, freut sich 

Webmaster Severin Kierlinger-Sei-

berl. 44% der Seitenaufrufe sind 

nach diesem Stand den Pfarrhome-

pages zu verdanken. “Wenn wir die 

Pfarren nicht hätten, wären wir im 

Web lange nicht so gut aufgestellt, 

und die Kurve geht weiterhin nach 

oben”, fügt Kierlinger-Seiberl hinzu. 

HEILIGE ZEITEN BOOMEN IM 
INTERNET

Hochzufrieden ist der Webmas-

ter der Diözese Linz auch mit den 

Gottesdienst-Einträgen durch die 

Pfarren. “85% aller Gottesdienste 

sind im Web zu finden.” Seit Aller-

heiligen 2016 beobachtet er bei den 

Hochfesten die Zugriffszahlen auf 

die Diözesan- und Pfarrhomepages: 

“Zu Allerheiligen hatten wir eine Zu-

griffspitze von 8.00-13.00 Uhr zum 

Thema Beginnzeiten der Gottes- 

dienste und der Gräbersegnungen.” 

Zu Weihnachten 2016 wurde wie- 

der analysiert: Von 12.00-15.00 Uhr 

wurden die Beginnzeiten der Kinder-

metten abgefragt, von 20.00-21.00 

Uhr jene der Christmetten. Auch zu 

Ostern 2017 war wieder ein “Peak” 

zu registrieren: Von 15.00 Uhr bis 

19.00 Uhr suchten besonders viele 

Interessierte die Beginnzeiten der 

Osternachtsfeiern.

Bei den Einträgen der Gottesdienste 

ist es wichtig, dass dieser Termin 

bei der Eingabe in den Kalender der 

Pfarrhomepage als liturgischer ver-

merkt wird. Wird das nicht gemacht, 

kann der Termin bei der Gottes- 

dienstsuche nicht gefunden werden. 

Auch am Tag der Pfarrgemeinderats- 

wahl (19. März 2017) und am Tag 

danach waren verstärkt Zugriffe auf 

die Pfarrhomepages zu verzeichnen: 

Die Wähler/innen interessierten sich 

für die Wahlergebnisse.

Doch auch in einer gewöhnlichen 

Woche kann Kierlinger-Seiberl Un-

terschiede bei den Zugriffen auf die 

Pfarrhomepages wahrnehmen: Die 

User/innen schauen am Donnerstag 

beginnend bis zum Sonntag jeden 

Tag mehr auf ihre Pfarrhomepage.

THEMEN UND INHALTE

Welche Inhalte werden bevorzugt 

angeschaut? “Es geht um die Men-

schen. Angeschaut werden Veran-

staltungsberichte, Bildergalerien 

von Erstkommunion und Firmung, 

auch die Sterbefälle”, antwortet der 

Webmaster. Für besonders wichtig 

erachtet Kierlinger-Seiberl den Ser-

vicebereich, die Gottesdienstzei- 

ten, die Veranstaltungen, aktuelle 

THEMA
„DANK DER PFARREN SIND WIR IM WEB GUT PRÄSENT“

Webmaster Severin Kierlinger-Seiberl freut sich über die rege Eingabe bei 
den Gottesdiensten auf den Pfarrhomepages.
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AKTUELL

PFARRLICHE ÖFFENTLICHKEITSARBEIT - IHRE THEMEN

Sie interessieren sich für die Pfarr- 

liche Öffentlichkeitsarbeit und 

sind in einem spannenden und 

abwechslungsreichen Wirkungsfeld 

Ihrer Pfarrgemeinde gelandet.

Hier finden Sie eine Übersicht, was 

Ihre Themen sein könnten:

1 . KOMMUNIKATION ALS TEIL 
DER VERKÜNDIGUNG SEHEN 
UND FÖRDERN

Sie sorgen mit Ihren Kolleg/innen 

für ein Bewusstsein, dass Kom-

munikation und Transparenz der 

Pfarre hilft, bekannt zu werden, mit 

ihren pastoralen und historischen 

Schätzen gesehen und geschätzt 

zu werden. Sie fordern die Pfarre 

heraus, ihre Ziele und Visionen zu 

finden und diese zu gestalten und 

zu kommunizieren.

2. PROJEKTE ENTWICKELN; 
TEAMS EINSETZEN UND UN-
TERSTÜTZEN

Sie schauen darauf, dass sich in den 

Bereichen der Pfarrlichen Öffentlich-

keitsarbeit etwas tut. Dabei machen 

Sie nicht alles selber. Gibt es ein 

Team für die Homepage? Brauchen 

wir jemand Neuen für das Pfarr-

blattteam? Wer macht Fotos fürs 

Pfarrblatt und für die Homepage? 

Wer versorgt die Medien mit Fotos 

und Nachrichten aus der Pfarre?

Auch das Äußere der Pfarre, die 

Gebäude sind im Blick der Pfarr- 

lichen Öffentlichkeitarbeit. Baupro-

jekte gehören in den PGR und in den 

Fachausschuss Finanzen, aber die 

Öffentlichkeitsarbeit regt Verbes- 

serungen an.

3. VERANTWORTLICHE FINDEN

Sie haben einen Blick für die Men-

schen, die sich für die Pfarrliche 

Öffentlichkeitsarbeit interessieren 

könnten. (Siehe Kriterien für die Mi-

tarbeiter/innensuche, Arbeitshilfe 

Seite 12). Sie sprechen diese Perso-

nen an, delegieren Aufgaben an diese 

und geben ihnen Arbeitsstrukturen 

und Unterstützung, damit diese ihre 

Aufgaben gut umsetzen können. 

Sie begleiten sie und verabschieden 

sie, wenn diese ihre Verantwortung 

wieder abgeben wollen.

4. FÜR REFLEXION, AUS-
TAUSCH UND WEITERBIL-
DUNG SORGEN

Sie halten sich auf dem Laufenden, 

im Seelsorgeraum, im Dekanat, in 

der Diözese, was zum Thema aktuell 

ist, besuchen Weiterbildung und fra-

gen bei Bedarf Beratung an.

5. MOTIVIEREN, LEITEN

Das ist vielleicht die wichtigste Auf-

gabe: Sie motivieren, schauen auf 

die Balance zwischen Anstrengung 

und Freude bei sich selber und bei 

den Teams, die Medien betreuen. 

Sie sorgen dafür, dass gelungene 

Projekte gut gefeiert werden, geben 

Wertschätzung und achten auf die 

Stimmung in den Teams.

6. SELBER MACHEN, WAS 
IHNEN FREUDE MACHT

Tun Sie das, was Sie selber am besten 

können und am liebsten tun. Nur 

leiten und begleiten kann langweilig 

werden. Die konkrete Praxis, das ei-

gene Projekt macht Freude und mo-

tiviert.        Beate Schlager-Stemmer

Inspiriert vom Verkündschafter-Kongress im Oktober 2016 werden Sie ab Herbst 
2018 zu spirituell-fachlich-organisatorischen Verkündschafter/innen-Treffen einge-
laden - in Ihrer Region.
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Das Pfarrblatt ist das Herzstück der Pfarrlichen Öffent-
lichkeitsarbeit. Viele hängen mit ganzem Herzen an der 
Pfarrhomepage und verschenken ihr Herz in Social Media. 
Für eine herzhafte Botschaft ist immer Platz und Interes-
se. Herzlichkeit ist ein Türöffner für die Frohe Botschaft  
(= Evangelium) von einem richtig guten Leben, das Barm-
herzigkeit lebt und solidarisch mit den Schwächeren ist. 

Pfarrgemeinderat

Arbeitshilfe Pfarrgemeinderat  2017 – 2022

© Yuri Arcurs

Fachausschuss  
Öffentlichkeitsarbeit

Pfarrblattteam Offenhausen, fotografiert von Isabella Kamesberger

AKTUELL

PFARRLICHE ÖFFENTLICHKEITSARBEIT - UNTERSTÜTZUNG

ARBEITSHILFE FÜR DEN 
FACHAUSSCHUSS ÖFFENT-
LICHKEITSARBEIT

Inhalte: Ziele, Arbeitsfelder, Me- 

thoden und Mitarbeiter/innenfin- 

dung. Erfahrene Pfarrliche Öffent- 

lichkeitsarbeiter/innen erzählen von 

Ihren Erfahrungen. Im Anhang finden 

sich die Zusammenarbeitsmöglichkei- 

ten von PGR und Fachausschuss. Die 

Arbeitshilfe wird bei den Einschulun-

gen für die Fachausschüsse (Seite 8) 

verteilt. Download:

www.dioezese-linz.at/poea

Gedruckte Exemplare 2,50 Euro, be-

helfsdienst@dioezese-linz.at

(0732) 7610-3813

Die Arbeitshilfe für den Fachauss-
chuss Öffentlichkeitsarbeit inform-
iert umfassend über die Tätigkeit 
des Fachausschusses.

PFARRBLÄTTER IM 
DIÖZESANARCHIV

Der Leiter des Diözesarchivs Mag. 

Klaus Birngruber, ersucht, ein 

gedrucktes Exemplar jedes Pfarr-

blattes an das Diözesanearchiv zu 

schicken. Eine digitale Langzeit-

sicherung gibt es derzeit nicht.

Birngruber empfiehlt, jedes Pfarr-

blatt einmal lose (für Kopien z.B. für 

Jubiläen) und einmal gebunden in 

der Pfarre aufzubewahren.

Wenn Sie drei Exemplare an uns 

senden, leiten wir diese weiter: KIZ, 

Pfarrliche ÖA, Diözesanarchiv.

Belegexemplare auf www.dioez-

ese-linz.at/poea/Rechtsinformation/

Impressum und Offenlegung.

AUS DER PRAXIS: 
INFOBLATT FÜR NEUE MITAR-
BEITERINNEN IN DER 
ÖFFENTLICHKEITSARBEIT

Martina Maier aus Hirschbach im 

Mühlkreis überreichte ihrer neu-

en Mitarbeiterin in der Pfarrlichen 

Öffentlichkeitsarbeit, die sich nun 

verstärkt ums Layout des Pfarr-

blattes kümmern wird, ein Infoblatt, 

das u.a. diese Fragen beantwortete:

•	 Mit welchen Medien informiert 

die Pfarre?

•	 An welchen Orten wird inform-

iert?

•	 Wie ist die Pfarre erreichbar?

•	 Wie ist die Pfarre im Dekanat 

und in der Diözese vernetzt?

•	 Wie ist die Pfarre mit lokalen 

Gruppierungen vernetzt?

•	 Wann ist die diözesane Einschu-

lung für die Pfarrliche Öffentli-

chkeitsarbeit?

VERANSTALTUNGEN

•	 Einführungen im Herbst 2017

•	 OÖ Pfarrblattschule 2018

•	 Verkündschafter/innen-Treffen 

ab Herbst 2018.

•	 Grundkurs Pfarrliche Öffentlich-

keitsarbeit (buchbar für Deka-

nate und Seelsorgeräume)

ZEITSCHRIFT  
„VERKÜNDSCHAFTER/IN“

Die Zeitschrift“Verkündschafter/

in” ist eigens für Sie als Aktive/r in 

der Pfarrlichen Öffentlichkeitsarbeit 

gemacht.

Digital durchblättern können Sie 

sie auf der Homepage www.dioez-

ese-linz.at/poea

Sie geht an die Fachausschuss-Lei- 

ter/innen der neuen PGR-Periode, 

sofern wir Ihre Adresse haben.

Die bisherigen gemeldeten Fachaus- 

schuss-Leiter/innen erhalten sie nur 

noch für Juni 2017 und September 

2017. Bitte gehen Sie sicher, dass 

wir Ihre Meldung in der Abteilung 

haben haben. Die Leiter/innen der 

Fachausschüsse 2012-17 werden ab 

Dezember 2017 aus dem Datenver-

zeichnnis herausgenommen. 

Es gibt auch die Möglichkeit, diese 

Zeitschrift als Interessent/in zu 

abonnieren. Die bisherigen Interes- 

sent/innen bleiben im Datenver-

zeichnis: poea@dioezese-linz.at

HOMEPAGE WWW.DIOEZE-
SE-LINZ.AT/POEA

Hier finden Sie Wissen zu den Me-

dien und Arbeitsfeldern der Pfarrli-

chen Öffentlichkeitsarbeit, aktuelle 

Rechtsinformation und Veran-

staltungen.

PERSÖNLICHE BERATUNG

Bei Fragen oder dem Wunsch nach 

Beratung in Ihrer Pfarre/Ihrem Seel-

sorgeraum/Ihrem Dekanat wenden 

Sie sich an poea@dioezese-linz.at. 

Wir vereinbaren einen Termin.
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AKTUELL FÜR HOMEPAGE-REDAKTEUR/INNEN

SUCHE ÜBER 
SUCHMASCHINEN: 
WIE INTERESSIERTE USE-
RINNEN IHRE BEITRÄGE IM 
INTERNET BESSER FINDEN 
KÖNNEN

1.  Dass Suchmaschinen für den 

gesamten Internet-Traffic der Diöz-

ese Linz wichtig sind, belegen die 

aktuellen Zahlen des 1. Quartals 

2017. 65% aller Seitenaufrufe werden 

über Suchmaschinen gestartet! Das 

heißt, auch für Pfarren lohnt es sich, 

Webinhalte für Suchmaschinen zu 

optimieren. 

Matthäus 
Fellinger
Chefredakteur der 
KirchenZeitung
Diözese Linz

PRAXISTIPP FÜR 
REDAKTEUR/INNEN

WER DRAUF SCHAUT, DASS .. .
Man beobachte sich selber: Was suche ich im Internet? Meis-

tens sind es die praktischen Hinweise. Wann beginnt etwas? 

Ist es diese Woche oder doch erst nächste?

Eine Pfarre soll die Stärke des Internets nutzen und dort ver-

lässlichen Service bieten. Der aktuelle Terminkalender gehört 

dazu. Die rasche Möglichkeit, nachzusehen und nachzulesen 

– in Bildern und Texten. Die Kontaktdaten der Verantwortli-

chen in allen Bereichen – samt Bildern.

Und: Die Grunddaten zur Pfarre sind wichtig. Was gibt es? 

Wer ist wofür zuständig?

Apropos Zuständigkeit für Internet und ggf. Facebook: Es 

braucht jemanden, der/die darauf schaut. Eigentlich sollte 

keine Pfarre ohne „Webmaster/in“ auskommen. Da ist die 

Verlässlichkeit wichtiger als die Menge des Stoffes, der on-

line steht. Niemals sollte die Homepage alt aussehen, weil die 

Veranstaltung von gestern noch bei den Ankündigungen 

steht. 

PRAXIS

2.  Gefunden zu werden hängt 

zwar von vielen Faktoren ab, aber ein 

bewusster Mehraufwand lohnt sich, 

vor allem für die Suchenden, denn 

sie sind es, die dafür sorgen, dass die 

teilweise mühevoll erstellten Artikel 

auch gesucht, gefunden und gelesen 

werden.

 

3.  Auf den Websupport-Seiten des 

Kommunikationsbüros finden Sie 

einfache Hilfestellungen, wie Sie Ihre 

Beiträge selber aktiv für Suchmaschi-

nen optimieren können.

4.  Sie geben in das Feld “Beschrei-

bung” einen Text mit ganzen Sätzen 

ein, der möglichst weit vorne zwei 

Begriffe enthält: Ein Schlüsselwort 

(=Keyword) und Ihren Auftrittsna-

men, z.B. Pfarre XY oder Diözese 

Linz, Katholische Kirche in Oberös-

terreich (=Brand).

Es genügt nicht, einzelne Begriffe in 

das Feld “Beschreibung” hineinzu- 

schreiben und auch nicht, den Lis-

tentext in die Beschreibung zu kop-

ieren.

5.  https://www.dioezese-linz.at/

websupport/seo45038

 

6.  https://www.dioezese-linz.at/

websupport/gefunden-werden-32428
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DIÖZESE
REGIONSBEGLEITUNG - NEUES LOGO FÜR BIBLIOTHEKEN IN OÖ Zwei Drittel 

der öffentlichen Bibliotheken in OÖ haben einen kirchlichen Hintergrund. Für die Biblio-

theken gibt es mit den Regionsbegleiter/innen Ansprechpersonen vor Ort und seit April 

ein neues Logo. Bibliotheksfachstelle, Katharina Pree, (0732) 7610-3280, 

www.dioezese-linz.at/site/bibliotheken/schwerpunkte/neuedachmarke

Die Caritas ersucht, diesen Aufruf in den Pfarrblät-

tern im OÖ Zentralraum zu veröffentlichen. 

 

CARITAS SUCHT DRINGEND 
MIETWOHNUNGEN 
Für Flüchtlinge, die einen positiven Asylbescheid 

haben und daher eine eigene Wohnung brauchen, 

sucht die Caritas leistbare Mietwohnungen im Zen-

tralraum Linz, Wels und Steyr. Gesucht werden kleine 

Wohnungen für eine Person, aber auch Wohnraum 

für Familien. Sie sollten für mindestens ein Jahr zur 

Verfügung gestellt werden können und mit Heizung, 

Bad/WC sowie einer Kochmöglichkeit ausgestattet 

sein.Die Nähe zu öffentlichen Verkehrsmitteln sollte 

gewährleistet sein. Der Mietvertrag wird direkt mit 

den Asylberechtigten abgeschlossen. Wohnungs-An-

gebote an (0732) 7610-2757 oder wohnraum@cari-

tas-linz.at

WOCHENENDLEKTÜREN- AUFBRUCH INS UNGEWISSE 

Für alle, die Interesse am Austausch in der Kle-

ingruppe und Freude an einer genauen Lektüre 

haben. Wien, Fr, 24. bis So, 26. 11. 2017, www.

literarischekurse.at, 

KATHOLISCHER FAMILIENVERBAND: GRATISMITGLIEDSCHAFT FÜR PGRS 

Sie sind Pfarrgemeinderat/rätin und zuständig für den Bereich Familie? Als Katholischer 

Familienverband schenken wir Ihnen eine Gratismitgliedschaft! E-mail an info-ooe@fami-

lie.at, Kennwort: “PGR Mitgliedschaft”. www.familie.at/pfarrgemeinderat

CHRISTLICH GEHT ANDERS Die ökumenische Initiative „Christlich geht anders - So- 

lidarische Antworten auf die soziale Frage“ will zentrale christliche Werte wie die Einheit 

von Gottes- und Nächstenliebe und die gleiche Würde aller Menschen wieder ins Bewusst-

sein bringen. Unterstützen Sie sie mit Ihrer Unterschrift: www.christlichgehtanders.at.

CHRISTOPHORUS-AKTION Mit der Bitte, einen ZehntelCent pro unfallfreiem Kilo-

meter für ein MIVA-Auto zu geben, wendet sich die MIVA seit 1960 jährlich im Juli 

an alle Verkehrsteilnehmer/innen und ersucht um Spenden für die Finanzierung von 

Fahrzeug-Projekten für Mission und Entwicklung. www.miva.at/downloads

SMART UP YOUR LIFE Nachhaltiges Kino selbstgemacht! Welthaus Linz bietet Film-

workshops zum Thema „Flucht & Interkultur“ an und lädt PGRs aus dem Bereich En-

twicklungszusammenarbeit und Schöpfungsverantwortung ein, ihrer eigenen Stimme mit 

Kurzfilmen Ausdruck zu verleihen. martin.stoebich@welthaus.at www.smartupyourlife.at 

VÄTERARBEIT Die katholische Männerbewegung setzt einen Schwerpunkt zur Väterar-

beit. Die KMB ermutigt Pfarren, sich zu überlegen, ob nicht eine Initiativgruppe für Väter-

arbeit das Pfarrleben bereichern könnte. Auf diese Weise können Männer/Väter für die 

Pfarre gewonnen werden. kmb@dioezese-linz.at (0732)7610-3461, kmb.dioezese-linz.at

Inserat erhältlich bei: monika.jellmair@dioezese-linz.at
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(0732) 76 10-3141. Nachzulesen ist sie auf www.dioezese-linz.at/poea. Verlagspostamt 4020 Linz/Donau Erscheinungsort: Linz P.b.b.

Leiter/innen und Mitglieder des 

Fachausschusses Öffentlichkeitsar-

beit erhalten eine spirituelle, fachli-

che und organisatorische Grundein-

führung in ihre Tätigkeit: Was sind 

spirituelle Grundlagen für die Pfarr-

liche Öffentlichkeitsarbeit? Was kön-

nen Ziele unserer Öffentlichkeitsar-

beit sein? Welche Arbeitsfelder 

bieten sich an? Wie finden wir engag-

ierte Mitarbeiter/innen beim Pfarr-

blatt, für das Homepage-Team? Wie 

vernetzen und organisieren wir uns?

Diese Schulungen werden für 

alle PGR-Fachausschüsse und die 

PGR-Leitungen parallel angeboten. Es 

gibt einen gemeinsamen spirituellen 

Beginn für alle Teilnehmer/innen.

Referentin: Beate Schlager-Stemmer

Anmeldung: pgr@dioezese-linz.at 

(0732) 76 10-3141

3. 10. 2017 Steyr, Dominikanerhaus

5. 10. 2017 Schalchen, Pfarrheim

10. 10. 2017 Ried, St. Franziskus

12. 10. 2017 Gallneukirchen

17. 10. 2017 Andorf, Pfarrheim

19. 10. 2017 Bad Ischl, Pfarrheim

24. 10. 2017 Puchberg/Wels

7. 11. 2017 Linz, Diözesanhaus

9. 11. 2017 Maximilianh. Puchheim

14. 11. 2017 Rohrbach, Pfarrheim

Jeweils 19.00 bis 22.00 Uhr

FACHAUSSCHUSS-EINSCHULUNGEN ÖFFENTLICHKEITSARBEIT

VERANSTALTUNGEN
PFARRBLATTSCHULE 2018

In fünf Modulen erwerben Sie jour-

nalistisches Handwerkszeug für 

Pfarrblatt und Homepage.

19./20. JÄNNER 2018:
Pfarrblatt-Konzeption mit Josef 

Wallner und Paul Stütz, KirchenZei-

tung Diözese Linz

9./10. FEBRUAR 2018:
Journalistische  Kurzformen mit 

Christine Haiden, Welt der Frau 

(Nachricht, Interview) und Matthäus 

Fellinger, KirchenZeitung Diözese 

Linz (Kommentar)

16./17. MÄRZ 2018:
Journalistische Langformen 

mit Martin Kranzl-Greinecker, 

Fachzeitschrift Unsere Kinder

27./28. APRIL 2018
Textbearbeitung mit Christine 

Haiden, Welt der Frau

25./26. MAI 2018
Layout mit Erich Aufreiter, Grafiker

Freitag 17.00-Samstag 17.00 Uhr

Bildungshaus Schloss Puchberg

Kosten für alle Module und zwei 

Reflexionsabende: € 150,--, für zwei 

Personen einer Pfarre je € 120,--

poea@dioezese-linz.at

www.dioezese-linz.at/poea

Die Referent/innen der Pfarr-
blattschule gehen persönlich auf 
die Fragen der Teilnehmer/innen 
ein.

Gute Laune und viel brauchbares Wissen gibt es bei den Fachausschuss-Ein-
führungen Öffentlichkeitsarbeit im Oktober und November 2017.


